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Zugangebot im Regionalverkehr trotz Krank-
heitswelle stabil • Länder Berlin und Branden-
burg, VBB und Betreiber vereinbaren weiteren 
Hochlauf ab 2. Januar 2023 • Personalsituation 
weiter angespannt • Weitere Einschränkungen 
durch Bauarbeiten am Berliner Ostbahnhof 
 
Das neue Verkehrsangebot mit Fahrplanwechsel am 11. Dezember 
2022 konnte trotz krankheitsbedingter Personalausfälle und techni-
scher Probleme mit den neuen Fahrzeugen bei der DB Regio AG und 
der Ostdeutsche Eisenbahn GmbH (ODEG) grundsätzlich stabil über 
die Weihnachtsfeiertage angeboten werden. Weitere Verbesserungen 
ab dem 2. Januar 2023 konnten gestern zwischen den Ländern Berlin 
und Brandenburg, dem VBB und den Eisenbahnverkehrsunternehmen 
vereinbart werden.  
 
Knapp die Hälfte der Verstärkerzüge des RE1 können wie auch schon 
in dieser Woche stabil gefahren werden. Der RE8 von Wismar fährt 
wieder über Berlin zum Flughafen BER durch. Die DB Regio wird den 
RE13 wieder zwischen Cottbus und Elsterwerda und ab dem 9. Januar 
die RB32 zwischen Oranienburg und dem BER anbieten. Aufgrund der 
weiteren Hallendachsanierung am Berliner Ostbahnhof müssen die 
Halte des RE1- HVZ-Verdichters und der RE2- und RE7-Verdichter zwi-
schen dem 2. und 11. Januar 2023 temporär entfallen. Hinzu kommen 
kurzfristige Personalausfälle in einem Stellwerk in Südbrandenburg, 
so dass der Verkehr zwischen Südbrandenburg und Leipzig weiterhin 
eingeschränkt ist. Eine große Herausforderung bleibt die derzeitige 
ungewöhnlich hohe Krankheitswelle.  
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Zugangebot im Regionalverkehr trotz Krankheitswelle stabil 
Der Verkehr über die Berliner Stadtbahn läuft in der Woche „zwischen den 

Jahren“ reibungslos und ohne große Störungen. Die ergriffenen Maßnah-

men haben den Betrieb deutlich stabilisiert. Die Pünktlichkeit hat sich 

dadurch zuletzt merklich verbessert und liegt auf der Berliner Stadtbahn 

stabil über 90 Prozent; im Gesamtnetz des Regionalbereichs Ost der DB 

Netz AG liegt die Pünktlichkeit im Nahverkehr zwischen 96 und 98 Prozent. 

 

Länder Berlin und Brandenburg, VBB und Betreiber vereinbaren weite-
ren Hochlauf ab 2. Januar 2023  
Ab dem 2. Januar 2023 können ODEG und DB Regio wieder folgende Leis-

tungen anbieten: 

- Der RE8 Wismar – Berlin wird wieder in vollem Umfang bis Berlin 

durchgebunden. Das Umsteigen in Nauen entfällt. 

- Der RE13 Cottbus – Senftenberg – Elsterwerda wird wieder in Be-

trieb genommen. 

- Ebenso werden auch viele Fahrten der RB32 zwischen Oranienburg 

und dem BER ab 9. Januar 2023 angeboten. 

 

Die RE1-HVZ-Verstärker werden trotz des hohen Krankenstandes im heuti-

gen Umfang weiterhin angeboten und bieten damit zu den wichtigsten Zei-

ten in der Hauptverkehrszeit zusätzliche Fahrten. In Abhängigkeit vom 

Krankenstand und der Einsatzbereitschaft zusätzlicher Triebfahrzeugfüh-

rer*innen im Laufe des Januars befindet sich ein weiterer Hochlauf des An-

gebotes beständig in Prüfung. 

 

Bezogen auf die Linien RE10 Frankfurt (Oder) – Cottbus – Leipzig und 

RE11 Hoyerswerda – Ruhland – Leipzig wird das Flügelkonzept ab dem 

31. Dezember 2022 wieder umgesetzt. 

 

Personalsituation weiter angespannt 
Die Krankenquote bei Lokführer*innen und Kundenbetreuer*innen bei DB 

Regio und ODEG bleibt wie im Rest Deutschlands außergewöhnlich hoch. 
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Beide Unternehmen konnten allerdings zusätzliches Personal über den ei-

gentlichen Bedarf hinaus einstellen. Es bleibt schwer einzuschätzen, wie 

sich die Krankenquote in den kommenden Tagen entwickeln wird. Ziel und 

Forderung der Länder bleibt, schrittweise das gesamte bestellte Verkehrs-

angebot umzusetzen, möglichst im Januar 2023. 

 

Weitere Einschränkungen durch Bauarbeiten am Berliner Ostbahnhof 
Am Berliner Ostbahnhof werden in der Zeit vom 2. bis 11. Januar 2023 auf-

grund der Hallendachsanierung durch DB Station & Service die Gleise 3 

und 4 gesperrt. Daher müssen zur Sicherung der Stabilität des Bahnver-

kehrs temporär die Halte für die Züge des RE1-HVZ-Verstärkers Branden-

burg Hbf – Berlin – Frankfurt (Oder) und für die Züge des RE2/RE7-Verstär-

kers Bad Belzig – Berlin – Lübbenau am Berliner Ostbahnhof entfallen. Der 

Fernverkehr von Amsterdam wird weiterhin nach Gesundbrunnen umgelei-

tet. 

 

Der VBB bittet die Fahrgäste um Verständnis für die Einschränkungen. 

Fahrgästen wird empfohlen, sich vor Fahrtantritt zu den aktuellen Fahrplä-

nen auf den Internetseiten der Verkehrsunternehmen und in den elektroni-

schen Fahrplanauskünften zu informieren. 

 

 


